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2. Bundesliga Damen

TTC Langweid : TSV 1909 Langstadt II 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 8 für den TTC Langweid: TTC Langweid und TSV 
1909 Langstadt II trennen sich unentschieden

Nach ca. 165 Minuten Spielzeit nahm der TSV 1909 Langstadt II beim 5:5 gegen den TTC Langweid
in der 2. Bundesliga Damen einen Zähler mit. Besonders Veronika Matiunina behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all ihre Spiele für den TTC Langweid gewinnen.
Die 35 Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 18:18.
Bemerkenswert war, dass der TTC Langweid und der TSV 1909 Langstadt II dieses Match mit
mindestens einer Ersatzspielerin bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Matiunina / Venckute wehrten eine 1:0 Satzführung von Lemmer / Kämmerer ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Morsch / Tu zunächst nicht gut aus, so gewannen Farladanska / Styhar im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Ganna Farladanska und
Lorena Morsch, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Den Sieg von Alena Lemmer konnte Diana Styhar im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf dem falschen Fuß erwischte Veronika
Matiunina ihre Gegnerin Wenna Tu beim überzeugenden 3:0-Triumph. Ohne Satzgewinn für
Chelsea Edghill verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Janina Kämmerer. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Ohne
Satzgewinn für Ganna Farladanska verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alena Lemmer.
Diana Styhar wehrte eine 1:0 Satzführung von Lorena Morsch ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Recht kurzen Prozess machte dann Veronika Matiunina beim 11:5, 12:10, 11:6
mit Janina Kämmerer. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Chelsea Edghill bekam ihre
Gegnerin Wenna Tu indes beim 10:12, 9:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Mit dem 5:5 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Langweid nun ein Punktekonto von 8:8 Punkten auf, während
der TSV 1909 Langstadt II vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2023 gegen den TuS
Fürstenfeldbruck ansteht, 9:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Langweid
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2023 gegen den TTC Langen 1950.

 Statistik:
 TTC Langweid

Doppel: Matiunina / Venckute 1:0, Farladanska / Styhar 1:0 
Einzel: G. Farladanska 0:2, D. Styhar 1:1, V. Matiunina 2:0, C. Edghill 0:2 

 TSV 1909 Langstadt II
Doppel: Lemmer / Kämmerer 0:1, Morsch / Tu 0:1 
Einzel: A. Lemmer 2:0, L. Morsch 1:1, J. Kämmerer 1:1, W. Tu 1:1


